
ERASMUS-SMS-Studienbericht

Dieser  Bericht  über  Ihre  Erfahrungen  bietet  für  das  ERASMUS-Programm
wertvolle Informationen, die sowohl zukünftigen Studierenden nützen, als auch
zur ständigen Verbesserung des Programms beitragen werden. Für Ihre Mitarbeit
beim Ausfüllen dieses Fragenbogens sind wir Ihnen sehr dankbar. 

Bitte  senden  Sie  dieses  Formular  zu  den  entsprechenden  Fristen  (siehe
Merkblatt)  per  E-Mail  an  die/den  ERASMUS-Beauftragte/n  Ihrer/es
Fakultät/Instituts  und  an  Frau  Cornelia  Marx,  Abteilung  Internationales:
cornelia.marx@uv.hu-berlin.de

Dauer und Motivation des Studienaufenthaltes
Zeitraum: 12.08.13 bis 20.02.14      (TT|MM|JJ) bis (TT|MM|JJ)
Gastuniversität: Universidad de Salamanca     
Land: Spanien     

Motivation: akademische Gründe
kulturelle Gründe
Freunde im Ausland 
berufliche Pläne
eine neue Umgebung
europäische Erfahrung
andere:      

Um nicht nur objektive Daten von Ihnen zu erhalten bitten wir Sie, uns auch Ihre
subjektiven  Erfahrungen  mitzuteilen.  Wir  fordern  Sie  daher  auf,  unter  den
folgenden  Kategorien  Ihre  persönlichen  Einschätzungen  zur  Organisation  und
zum Auslandsaufenthalt darzulegen. 
(Bitte die einzelnen Aspekte ausführlich darlegen, insgesamt ca. 3 Seiten.)

Vorbereitung des Auslandsaufenthalts
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Krankenversicherung:
Bei privater Krankenversicherung sollte man sich rechtzeitig informieren, ob diese 
Behandlungen während einen Auslandsaufenthaltes abdeckt. Hier ist vor allem die Dauer 
des Aufenthaltes wichtig. Sollte die private Krankenversicherung eine 
Auslandskrankenversicherung enthalten, muss man sich ein offizielles Schreiben der 
Versicherung besorgen, welches die Abdeckung von Behandlungen, …  im Ausland 
bestätigt. Dieses Dokument sollte in englisch oder spanisch sein und muss bei der 
Immatrikulation an der Universität in Salamanca eingereicht werden.
Bei gesetzlicher Krankenversicherung muss man eine European Health Card oder 
äquivalentes besitzen und dieses bei der Immatrikulation nachweisen.

Zimmer untervermieten:
Für mich hat es sich ausgezahlt mich frühzeitig um eine Untervermietung meines Zimmers 
in Berlin zu kümmern. So steht das Zimmer nicht unnötig leer und man hat ein wenig mehr 
preislichen Sielraum bei der Suche nach einer Unterkunft in Salamanca.

Geld:
Wer keine Kreditkarte besitzt, sollte darüber nachdenken sich vor dem Studienaufenthalt 
eine zu besorgen, da man für Auslandsabhebungen meist eine deutliche Gebühr zahlen 
muss. Alternativ geht es auch wie folgt:
Die Bank Santander bietet für Studenten ein kostenloses Girokonto mit Kreditkarte an. Ich 
fand diese Option sehr praktisch und für mich genau richtig. Hierbei muss man nur 
bedenken, dass das Erstellen und Erhalten der Kreditkarte bis zu drei Wochen dauern kann. 
Die Zwischenzeit muss man also geldtechnisch anders überbrücken. Hierfür gibt es zum 
Beispiel von der Post Bank eine Sparcard, mit der man 10 Auslandsabhebungen pro Jahr 
kostenlos machen kann (alle Automaten, die das VISA oder VISA PLUS Zeichen haben).

Wohnungssuche:
Ich habe mir eine WG gesucht. Aus meiner Erfahrung lohnt sich frühzeitiges umschaun. 
Das Wintersemester beginnt Mitte September, d.h. Wohnungssuche im Juli-August ist zu 
Empfehlen. Der Nachteil ist, dass viele Spanier zu der Zeit im Urlaub sind und die WGs 
entsprechend bei der Besichtigung oft leer. Man weiß also nicht unbedingt, wie die Leute so
sind, mit denen man dann zusammen wohnen wird. Hierbei kann man allerdings bei der 
Wohnungssuche im Internet auch ein wenig filtern. Viele der StudentenWGs werden direkt 
vom Vermieter vermietet und auch bei der Besichtigung vorgeführt. Es gibt allerdings auch 
Anzeigen die von den WG-Bewohnern direkt gestellt sind. Hier kann man auch vorzeitig 
von Deutschland aus in Kontakt treten und sich schon mal kennenlernen. 

Die Masterordnungen in Spanien sind deutlich anders, als an der HU in Berlin. Man sollte 
sich demnach früh informieren, welche Kurse angeboten werden, wieviele Credit Points 
diese geben und über welchen Zeitraum der Kurs geht.
Speziell für das Physikmasterstudium sind mir folgende Dinge aufgefallen: Praktika im 
Sinne des Forschungspraktikums an der HU gibt es in Salamanca im Master gar nicht. Da 
der gesamte Master auch nur ein Jahr geht, ist die Verteilung der Credit Points auch deutlich
anders. Die Masterarbeit zählt 12 ECTS + Seminare für 2 ECTS. In der ersten Hälfte des 
Masterjahres werden eher Grundvorlesungen der entsprechenden Spezialisierungsrichtung 
angeboten. Da der Bachelor allerdings vier Jahre geht, sind diese Grundvorlesungen im 
Master wirklich schon Spezialisierungen des entsprechenden Masters (z.B. „Física y 
tecnología de los láseres“). Noch mehr Wahlfächer und kleinere 
Spezialisierungsvorlesungen werden dann im zweiten Mastersemester angeboten. 
Ich selbst habe in Salamanca mein Forschungspraktikum in Zusammenarbeit von zwei 
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Optikarbeitsgruppen in Spanien und an der HU durchgeführt. Die formelle Organisation 
dieses Projektes und die Klärung der Formalitäten für die Anerkennung war ein sehr 
aufwendiger, zeitraubender und ermüdender Prozess. Diese Formalitäten, obwohl alle 
beteiligten Parteien zufrieden und in Übereinstimmung mit dem Projekt waren, sind der 
einzige große Minuspunkt an meiner Erasmuserfahrung. Das hätte meiner Meinung nach  
deutlich einfacher sein können, wenn die Anerkennungsformalitäten von Erasmus nicht so 
steif wären. Diese Erfahrung hat dazu geführt, dass ich Erasmus im Physikmaster nur sehr 
eingeschränkt weiterempfehlen würde, was auf Grund meiner ansonsten sehr positiven 
Auslandserfahrung, schade ist. 

Anreisemöglichkeiten zum Studienort
Salamanca liegt westlich von Madrid etwa auf der Hälfte der Strecke zu Portugal. Da es 
eine kleinere Stadt ist, besitzt sie keinen gut angebundenen internationalen Flughafen. 
Möchte man also fliegen, so ist die einfachste, best angebundenste Möglichkeit über Madrid
zu reisen. Von dort kommt man sowohl mit einem Bus (vom Flughafen alle 2 Stunden) oder
mit dem Zug (nicht direkt vom Flughafen) ganz einfach nach Salamanca. Der Zug und der 
Bus kosten beide etwa 20 Euro. Die Fahrtzeit liegt bei etwa 2.5 Stunden, wobei der Zug 
etwas schneller ist. Eine weitere Möglichkeit zu fliegen ist der Flughafen in Valladolid, was 
etwa 1 Stunde mit dem Auto von Salamanca entfernt ist. Die Anbindung ist allerdings 
deutlich schlechter.
Wer nicht fliegen möchte, kann auch mit dem Zug fahren. Wenn man rechtzeigig bucht, ist 
eine Zugverbindung von Berlin über Paris nach Salamanca nicht allzu teuer und man hat 
keine Gewichtsbeschränkung des Gepäcks, was vor allem auf der Rückreise interessant sein
könnte. Es lohnt sich eventuell das Ticket für den Zug ab der Grenze Frankreich-Spanien 
(Irun – Slamanaca) bei der spanischen Bahn (renfe) zu kaufen, da die Preise sich eventuell 
unterscheiden.

Sowohl der Bahnhof, als auch der Busbahnhof liegen etwa 15 min vom Stadtzentrum 
entfernt.      

Vorstellung der Gastuniversität
Es gab eine Einführungsveranstaltung vom Optikmaster aus. Hierbei wurde die Universität 
vorgestellt, ein bisschen was zu den geschichtlichen Hintergründen erzählt und der 
Studienplan erläutert. Ich fand diese Einführungsveranstaltung sehr gut, auch da es 
Gelegenheit bot die anderen Studenten vor Studienbeginn schon einmal kennenzulernen und
einen kleinen Überblick über die Geschichte und die Administration der Universität zu 
bekommen.     

Beurteilung der Lehrveranstaltungen und Lernbedingungen
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Ich habe Vorlesungen von zwei verschiedenen Physikmasterstudiengängen in Salamanca 
besucht. In dem einen Master waren wir vier Studenten, in dem anderen drei. Diese 
überschaubare Studentenanzahl hat zu einem sehr guten, intensiven Lehr- und Lernerlebnis 
geführt. Die Vorlesungen waren sehr peronalisiert, die Professoren haben sich sehr viel 
Mühe gegeben und sind auf Fragen und Diskussionen gerne eingegangen. Hausaufgaben 
konnten gut besprochen und Probleme geklärt werden. Es wurde auf Themenwünsche in 
den einzelnen Spezialisierungen eingegangen.
Die Vorlesungsräume haben einen Beamer und eine Tafel, sodass sowohl Powerpoint-
Vorträge, als auch Tafelvorlesungen möglich sind. Für computergestützte Vorlesungen ist 
die Nutzung des Beamers auch sehr praktisch.
Auf Grund der geringen Studentenanzahl wurde auf schriftliche Prüfungen am Ende in den 
von mir belegten Veranstaltungen verzichtet. Präsentationen, benotete Hausaufgaben, kleine
Projekte und mündliche Prüfungen haben den benoteten Teil des Studiums abgedeckt.

Das Physikinstitut selber ist ein sehr schönes Gebäude, in dem es sich wunderbar studiert. 
Wie viele Gebäude in Salamanca hat es einen Innenhof. Dort stehen Bänke und ein Tisch, 
sodass man in den Pausen zwischen den Vorlesungen, oder nach den Vorlesungen 
gemütlich dort sizen und arbeiten kann.
Der Computerpool ist groß und ich habe ihn nie voll erlebt. Die Atmosphäre ist angenehm 
ruhig, die Computer gut ausgestattet und nicht veraltet. Einziger Nachteil: Es gibt nur einen 
Computerraum, d.h. wenn dort eine Vorlesung stattfindet, muss man eventuell gehen. 

Die Bibliothek ist direkt im Gebäude nebenan und bietet eine sehr ruhige Lernatmosphäre. 
Dort befinden sich viele große Tische , sodass man sich nicht in die Quere kommt. Die 
zweite Etage bietet Laptopplätze mit Steckdosen.
Nachteil: Die Leihfrist für Bücher liegt bei einer Woche. Zwei Verlängerungen sind per 
Internet möglich, dann muss man die Bücher vorzeigen. Danach hat man wieder zwei 
Verlängerungen per Internet.     

Sprachvoraussetzungen und Sprachkompetenzen
Die Vorlesungen sind generell in spanisch. Der Kurs “Transferencia y Comunicación de 
resultados cientificos” war bei mir in englisch, da der Professor Wert darauf gelegt hat, uns 
auf die “echte Situation” in der Wissenschaftswelt vorzubereiten.
Ich hatte keinerlei Probleme den Vorlesungen zu folgen und sollte doch einmal etwas nicht 
klar gewesen sein, z.B. die genauen Vorschriften für die Hausaufgaben oder so, haben die 
Professoren den entsprechenden Teil auch noch mal erklärt. Die gesamte 
Vorlesungssituation hat mich sehr positiv überrascht. Da ich in sehr kurzer Zeit spanisch 
lernen musste, hatte ich befürchtet, dass es deutlich schwieriger werden würde dem 
Unterricht zu folgen. Viele Formeln und die Ähnlichkeit der physikalischen oder  
mathematischen Fachbegriffe zu englisch oder deutsch machen das Verständnis einfacher.  
Wenige Studenten und motivierte Professoren bilden dann das Sahnehäubchen :).

Für ein gutes Verständnis der Vorlesungen braucht man meiner Meinung nach kein B2-
Sprachniveau. Man sollte sich viel eher vor Anreise die mathematisch oder physikalisch 
wichtigen Begriffe raussuchen und Vokabeln lernen :). Sich grammatikalisch komplex 
ausdrücken zu können, ist im Physikstudium nicht ganz so wichtig; eine Frage zu Potenzen, 
Gleichungen oder Wurzeln stellen zu können schon eher :). Sprachliches Geschick, flüssige 
Unterhaltungen und Vokabular lernt man im Alltag und im Sprachkurs während des 
Aufenthaltens (wenn man einen macht).  
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Wohnmöglichkeiten und Empfehlungen
Die Uni hat mehrere Standorte von Studentenwohnheimen, sowohl direkt im Stadtzentrum, 
als auch ein kleines bisschen außerhalb. 
Ich habe mir eine WG gesucht und würde das auch immer weiterempfehlen. Meiner 
Meinung nach ist die beste Art das spanische Leben, die Kultur und die Sprache intensiv zu 
erleben und zu lernen, so viel wie möglich mit Spaniern zu tun zu haben :). Ich habe in einer
Dreierwg mit einer Spanierin und einer Argentinerin gewohnt und hätte mir nichts besseres 
wünschen können. So ist man gezwungen spanisch zu reden, man hat Ansprechparnter für 
etwaige Verständnisprobleme bei offiziellen Angelegenheiten, man bekommt Tips über die 
Stadt, das Land und die Leute, hört Geschichten, lernt das traditionelle Essen kennen,...
Preislich liegen die WGs hier so bei etwa 200 Euro pro Monat, meistens noch plus Wasser,  
Licht, Internet,... . Für 230-250 Euro rum bekommt man auch einige WGs mit allem 
inklusive. Dies ist vor allem im Wintersemester zu empfehlen, da man dann nicht so sehr 
sparsam mit dem Heizen sein muss :).
Gezahlt wird alles Mögliche in Bar: also auch Miete oder ein Sportverein.   

Finanzierung und zu berücksichtigende monatliche Ausgaben 
Gemüse und Obst ist in Salamanca nach meinem Eindruck oft deutlich günstiger als in 
Berlin. Vor allem im Winter bekommt man noch viel Gemüse ziemlich günstig aus 
“regionalem” Anbau.
Die Miete kann je nach Wohnung Zusatzkosten wie Wasser, Strom,... enthalten oder nicht. 
Hier muss man aufpassen und auf jeden Fall immer den Vermieter fragen, wenn man sich 
WGs anschaut! Diese Zusatzkosten können sich je nach Sommer oder Winter so im Bereich
zwischen 40 und 60 Euro abspielen.
Die Universität von Salamanca besteht auf den Abschluss einer universitären 
Krankenversicherung. Diese ist zusätzlich zu der Auslandskrankenversicherung, die man eh 
abschließt. Die Kosten sind 15 Euro. 
Die Registrierung des vorübergehenden Wohnsitzes bei der Regierung von Salamanca ist 
verbunden mit einer einmaligen Steuer in Höhe von 10.50 Euro.
Solange man sich im zentralen Bereich Salamancas bewegt, braucht man in der Regel 
keinen Bus, sondern kann alles zu Fuß erreichen. Die Universität bietet Fahrräder an, die 
man für wenig Geld mieten kann. Bustickets innerhalb Salamancas kosten etwa 1 Euro. 
Wichtig: Es gibt Vorlesungen des Masters Physik, die in Valladolid stattfinden! Ein 
Busticket dorthin kostet zusammen für Hin-und Zurück 9.40 Euro. Es gibt auch 
Monatstickets. Informationen dazu und der Verkauf sind im Zentrum von Salamanca in 
einem kleinen Laden neben dem Plaza Mayor.   

Freizeitaktivitäten
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1. Salamanca bietet trotz des Charmes einer kleinen Stadt eine Vielzahl von 
Freizeitaktivitäten.

Sport:
Die Universität selbst bietet Sportkurse und Exkursionen an, für die man sich 
frühzeitig anmelden sollte. Das Sportangebot der Uni reicht von Tanz und Aerobic 
über Fitnesskurse zu Bogenschießen, Kampfsport, Mannschaftssport und Klettern. 
Es gibt noch einmal eine extra Spalte Outdoor-Aktivitäten. Bei der Anmeldung zu 
den Unisportkursen ist folgendes zu beachten:
Die Anmeldung erfolgt in dem Büro für Sport (Servicio de Educación Física y 
Deportes) in der Nähe des Physikinstitutes.
Es gibt einen festen Anmeldezeitraum, der für die unterschiedlichen Kurse sehr 
unterschiedlich sein kann. Je nach Kurs lohnt es sich am ersten Tag des 
Anmeldezeitraumes möglichst früh dort zu sein (z.B. für Bogenschießen). Das 
Kursangebot kann auf der Seite der Uni ( HYPERLINK 
"http://www.usal.es/"www.usal.es) unter “deportes” nachgeschaut werden.
Die Anmeldungen können nicht per Internet gemacht werden.
Man kann die Kurse nicht bar zahlen! Sollte man noch keine Kreditkarte besitzen, 
bekommt man einen Zettel mit Kurs, Nummer und Preis drauf. Mit diesem geht man
zur nächsten Santander Bank, zahlt dort das Geld ein und die überweisen das dann 
an die Uni. Wichtig: 
4.1 Diese Einzahlung muss man innerhalb von 48 Stunden machen ansonsten wird 
die Reservierung des Kurses gelöscht.
4.2 Man bekommt von der Bank einen Zahlungsbeleg. Diesen muss man ebenfalls  
innerhalb der 48 Stunden zurück zu dem Sportbüro bringen und vorzeigen!!! Tut 
man dies nicht, wird die Reservierung auch gelöscht, ganz egal, ob man bezahlt hat 
oder nicht. Vergisst man das Vorzeigen des Belegs und der Kurs ist voll, wenn es 
einem auffällt, wird einem das Geld zurücküberwiesen, aber einen Platz in dem Kurs
bekommt man nicht!
Das Semester über bietet der Wanderclub und der Kletterverein der Uni immer mal 
wieder Exkursionen an.  Die Anmeldefristen dafür sind also über das gesamte 
Semester verteilt. 

Außerhalb der Uni gibt es eine, für die Größe der Stadt verhältnismäßig große 
Auswahl an Fitnessstudios. Das Angebot an Kursen ist groß und die Preise sind 
moderat. Ich habe nach Möglichkeiten für Kampfsporttraining gesucht und habe
auch da eine ausreichend große Auswahlmöglichkeit gefunden. Karate, Judo, 
Brazilian JiuJitsu, Aikido, Taekwon Do  und Kickboxen zu finden war kein 
Problem. Ausgefallenere Kampsportarten findet man auch, aber eventuell nicht 
unbedingt die, die man sucht :). 
Joga ist anscheinend im Moment im Trend (2013/14), zumindest gab es da 
sehr viele Angebote.

Man kann sich in Salamanca auch an verschiedensten Orten für einen 
günstigen Preis Fahrräder ausleihen. Passend dazu gibt es einen guten 
Fahhradweg der durch und um die Stadt führt. Ein sehr schönes Stück davon 
ist der Weg entlang des Flusses, wo man auch super Laufen oder Spazieren 
gehen kann.

Im Sommer habe ich die Freibäder von Salamanca genossen. Mein Favorit ist 
das, welches auf der anderen Seite des Flusses liegt mit Blick auf die 

6



Kathedrale. Der Eintritt kostet 3 Euro und die Öffnungszeiten sind: Anfang Juni 
– Anfang September von 11 Uhr bis 21 Uhr.

Kultur: 
Es gibt: Museen, Theater, Galerien, Kino, jede Menge Bars, Clubs und 
Restaurants. Die meisten Sprachschulen bieten zu Beginn des Monats 
kostenlose Stadtführungen an. Ein Spaziergang durch die Altstadt Salamancas 
selbst ist ein Kulturerlebnis. 
Eine Tapastour mit Kommilitonen gehört schon fast zum guten Ton und zur 
normalen Kontaktpflege. 

Sonstiges: Grünflächen in Salamanca sind zum Begehen da. Im Gegensatz zu 
unseren deutschen Gewohnheiten darf man die meisten, auch angelegten, 
Grünflächen betreten und das wird auch ausgiebig genutzt. Ein nettes 
Beisamensein auf den kleinen Grüninseln vor der Kathedrale oder im “Parque 
de los Jesuitas” mit Kommilitonen zum Lernen oder einfach nur so, gibt die 
wunderbare Möglichkeit mitten im spanischen Alltagsleben zu sein.

und darüber hinaus? (Allgemeines Fazit)
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Wichtig zu wissen und erstmal sehr gewöhnungsbedürftig ist die spanische Mittagspause: 
Zwischen 14 Uhr und 17 Uhr machen die meisten Läden zu! Außer ein paar ausgewählten 
Einkaufsläden ist in diesem Zeitraum alles geschlossen, d.h. Museen, Copyshops, kleine 
Einkaufsläden, Touristenbüro,... Während dieser Zeit wird in Salamanca gegessen. Läuft 
man also gerade durch die Stadt werden einem auf einmal die leeren Straßen auffallen und 
man wird alle 2 min von Leuten angesprochen, die einem einen Zettel mit dem Tagesmenü 
in die Hand drücken wollen. Hat man etwas zu erledigen, muss man dies vorher tun oder 
sich darüber informieren, ob die entsprechende Stelle/Büro/... auch am Nachmittag offen 
hat.

Salamanca ist die Stadt des Schweines. Hier bekommt man alles vom Schwein von den 
Hufen, Schwanz bis zur Schauze. Wer neugierig auf traditionelles Essen und nicht so 
einfach abzuschrecken ist, wird in Salamanca viele interessante Gerichte finden. Für 
Vegetarier ist ein Restaurantbesuch entsprechend schwierig, aber auch hier finden sich 
Möglichkeiten. Es gibt in einigen Restaurants eine Gemüsegrillplatte und was natürlich 
immer geht sind die spanischen Tortillas (Kartoffel und Ei) und Patatas Bravas. Darüber 
hinaus wird es in einem normalen Restaurant schwierig. Vegane Optionen gibt es in der 
Regel gar keine außer der Gemüsegrillplatte oder wenn man Glück hat Nudeln mit 
Tomatensoße. Aber das ist alles gar kein Problem, da es in Salamanca ein kompolett 
vegetarisches Restaurant mit veganen Optionen und zwei vegetarisch/vegane Bars gibt. 
Zudem gibt es ein etwas alternativeres Restaurant (“Mandala”) was neben sehr leckeren 
Smoothies und Kuchen auch ein vegetarisches Mittagsmenü anbietet.
Die Mittagsmenüs kosten in der Regel um die 10 Euro und beinhalten ein Getränk, Brot, 1., 
2. Gang und Nachtisch.
Die Läden haben Sojamilch und Sojajogurth und in den Bioläden (“Herbolarios”) gibt es 
Seitan, vegane/vegetarische Aufstriche, “Wurst”,...
Wer alternative Projekte sucht wird in Salamanca auch fündig: “La Perrera” zum Beispiel 
ist eine Garage, die zum alternativen Treffpunkt umfunktioniert wurde und dort wird jeden 
Mittwoch ein veganes Menü angeboten, wo man sich für 3 Euro selbst bedienen kann. Es 
gibt weitere dieser “Comedor vegano” und die vegane Bar “El Rastrel” bietet den Service 
einer Gemüsekiste an. Für 5 oder 10 Euro bekommt man biologisch angebautes Gemüse aus
dem Umkreis jede Woche frisch.

Wetter:
Vorsicht bei dem Klima: Spanien heißt nicht gleich warm. Auch im Sommer kann es in 
Salamanca nachts kalt werden! Für mich ohne erkennbares Muster gab es Sommertage mit 
30 Grad und nachts 8 Grad! Oder auch tagsüber 30 und nachts immernoch 25 Grad! Ich 
hatte auch im Sommer meistens einen Pulli oder eine Jacke dabei, wenn ich Abends lange 
weg war.

Sprache:
Vorsicht: Man ist es als Deutscher doch sehr gewöhnt, dass die meisten Leute doch 
wenigstens grundlegend englisch sprechen; zumindest auf der Bank oder an anderen 
offiziellen Ämtern. In Salamanca ist dem nicht so! Weder auf der Bank, noch im Büro der 
Regierungsangelegenheiten kann man davon ausgehen, dass die Leute dort englisch 
sprechen. Fühlt man sich sprachlich selbst nicht sicher genug solche offiziellen 
Angelegenheiten auf spanisch durchzuführen, sollte man sich jemanden suchen 
(Mitstudent,...), der einen begleitet und gegebenenfalls übersetzt.

Ausflüge:
Für Exkursionen in die umliegenden Städte oder die Berge gibt es ein mehr oder weniger 
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gutes Busangebot von Salamanca aus. Für mehr Flexibilität vor allem bei Ausflügen in die 
Berge oder allgemein die Natur, lohnt es sich ein Auto zu mieten.  Wichtig: Das Mieten 
eines Autos via Internet ist mehr als halb so teuer, wie direkt im Büro der Autovermietung!!
Das gilt unabhängig davon, wie weit im Voraus man das Auto mietet.

Fazit: 
Spanien-Salamanca:
Salamanca ist eine tolle Stadt zum studieren und leben. Dadurch, dass sie klein und damit  
zu Fuß vollständig erfassbar ist, sind alle wichtigen Orte schnell und unkompliziert zu 
erreichen. Man ist mobil auch ohne Fahrrad, Auto oder Bus. Man läuft bestimmten Leuten 
immer wieder über den Weg, sodass ein Annähern auch an die spanische Bevölkerung sehr 
einfach ist. Ich habe die Salamantinis als sehr offen und hilfsbereit erlebt. Das Leben findet 
auf der Straße, in der Innenstadt und auf dem Plaza Mayor statt, man ist also mitten drin. 
Für mich war Salamanca perfekt, da es den Charme einer Kleinstadt und eine wunderschöne
Altstadt hat, aber ebenso zahlreiche kulturelle, Sport- und Lehrangebote. Wenn man 
möchte, ist das Durchmischen mit Spaniern relativ einfach möglich und man taucht ein in 
das spanische Leben und die Kultur.

Erasmus:
Da ich mich bewusst fern gehalten habe von den meisten Erasmusaktivitäten, um zu 
verhindern hauptsächlich nicht-spanische Kontakte zu knüpfen, kann ich über das 
Programmangebot und etwaiige Freizeitangebote von Erasmus nichts sagen.
Die Organisation vor Anreise und die Klärung der administrativen Dinge in den ersten 
Wochen in Salamanca empfand ich als teilweise sehr stressig und zeitaufwendig. Ich hätte 
mir gewünscht, dass es da seitens Erasmus nicht so steife Vorschriften für das Learning 
Agreement gegeben hätte. Das hätte vieles einfacher und angenehmer für alle Beteiligten 
gemacht. Trotz Bologna sind die Studiengänge nun mal absolut nicht gleich und gerade im 
Master, wo viele Vorlesungen Wahlveranstaltungen sind oder eben Praktika, wäre es gut, 
wenn es da etwas mehr Flexibilität gäbe. 

Zusammenfassend ist mein Fazit also: Der Auslandsaufenthalt in Salamanca war super und 
ich würde es jedem weiterempfehlen, der mich fragt, aber ich sehe keinen besonderen 
Grund dies unbedingt mit Erasmus zu tun.    

Information und Unterstützung

Wie  erhielten  Sie  Informationen  über  den  Lehrplan  bzw.  allgemeine
Informationen über Ihre Gasthochschule?

Fakultät/Institut der Humboldt-Universität zu Berlin
Abteilung Internationales der Humboldt-Universität zu Berlin
Gasthochschule 
Internet
andere:      

Wie  bewerten  Sie  die  Vorbereitung  Ihres  ERASMUS-Aufenthaltes  durch  das
ERASMUS-Büro/durch Ihren/Ihre Koordinator/in?
(Skala 1-5, 1 = nicht vorhanden, 5 = hervorragend)

1 2 3 4 5
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Was wurde Ihnen bei Ihrer Ankunft an Ihrer Gasthochschule angeboten?

Begrüßungs-/Informationsveranstaltung
Einführungsprogramm
Mentorenbetreuung
andere:      

Hatten  Sie  während  Ihres  Aufenthalts  irgendwelche  Probleme  an  der
Gastuniversität?

ja nein

wenn  ja,  weiter  mit  nächster  Frage,  sonst  weiter  mit  Themenblock
„Unterbringung und Infrastruktur“

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Aufenthalts adäquate Unterstützung von
Ihrem/r Institutskoordinator/in im Falle von Problemen an der Gastuniversität?
(Skala 1-5, 1 = nicht vorhanden, 5 = hervorragend)

1 2 3 4 5

Unterbringung und Infrastruktur

Wie war die Unterbringung an der Gasthochschule organisiert?

vermittelt durch die Universität
private Suche
andere:      

Wie war der Zugang zu den Bibliotheken und Studienmaterialien organisiert?
(Skala 1-5, 1 = nicht vorhanden, 5 = hervorragend)

1 2 3 4 5

Wie war der Zugang zu Computern und Internet organisiert?
(Skala 1-5, 1 = nicht vorhanden, 5 = hervorragend)

1 2 3 4 5

Akademische Anerkennung

Haben  Sie  vor  Beginn  Ihres  Studienaufenthalts  im  Ausland  das  „Learning
Agreement“  mit  Ihrer/Ihrem  ERASMUS-Koordinator/in  bzw.  mit  Ihrem
Prüfungsamt abgestimmt?

ja nein

Haben/werden Sie Prüfungen an Ihrer Gastuniversität abgelegt/ablegen?

ja nein
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Wurde/wird  ECTS  angewandt  und  werden  die  Leistungen  an  Ihrer/Ihrem
Fakultät/Institut anerkannt?

voll teilweise gar nicht

Sprachliche Vorbereitung

Was war die Unterrichtsprache an Ihrer Gastuniversität? 

Spanisch     

Haben Sie vorbereitende Sprachkurse vor und/oder während Ihres Aufenthalts
besucht?

ja nein

Wie  würden  Sie  Ihre  Sprachkompetenz  in  der  Sprache  Ihres  Gastlandes
einschätzen?

Vor dem ERASMUS-Aufenthalt
keine Kenntnisse
geringe Kenntnisse
gute Kenntnisse
sehr gute Kenntnisse

Nach dem ERASMUS-Aufenthalt
keine Kenntnisse
geringe Kenntnisse
gute Kenntnisse
sehr gute Kenntnisse

Kosten

Mussten  Sie  an  der  Gastuniversität  Einschreib-  bzw.  Verwaltungsgebühren
zahlen?

ja, wie viel:      
nein

Ihre persönlichen Erfahrungen – Bewertung des ERASMUS-Aufenthalts

Wie beurteilen Sie das akademische Ergebnis Ihres ERASMUS-Aufenthalts?
(Skala 1-5, 1 = gering, 5 = hervorragend)

1 2 3 4 5

Traten während Ihres ERASMUS-Aufenthalt ernsthafte Probleme auf?
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ja, welche:

     

nein

Welche Aspekte Ihres ERASMUS Aufenthalts gefielen Ihnen besonders?
Die Arbeit an meinem Forschungsprojekt in einer Optikarbeitsgruppe der Universität 
Salamanca in Zusammenarbeit der Professoren in Spanien und Deutschland:
Mir gefiel die Erfahrung sehr im Ausland in meinem Spezialisierungsgebiet mit anderen 
Fachleuten zusammenzuarbeiten. Ich denke es hat mir einen sehr guten Einblick in 
internationale, wissenschaftliche Zusammenarbeit gegeben und mir die Möglichkeit neue 
internationale Kontakte zu knüpfen.

Das Eintauchen in die kulturelle und sprachliche Welt Spaniens. Eine Erfahrung, die ich um
nichts eintauschen würde.      

Können Sie sich im Ergebnis Ihrer Erfahrungen durch ERASMUS eher vorstellen
nach  Ende  Ihres  Studiums  in  einem  anderen  Mitgliedstaat  der  Europäischen
Union zu arbeiten?

ja nein

Glauben Sie,  dass der Aufenthalt  Ihnen bei Ihrem beruflichen Weiterkommen
helfen wird? (Skala 1-5, 1 = überhaupt nicht, 5 = hervorragend)

1 2 3 4 5

Bitte beurteilen Sie ganz allgemein Ihren ERASMUS-Aufenthalt!
(Skala 1-5, 1 = unbefriedigend, 5 = hervorragend)

1 2 3 4 5

Wie kann Ihrer Meinung nach das ERASMUS-Programm verbessert werden?
Lockern der Bestimmungen für das Learning Agreement zumindest for soetwas wie das 
Forschungspraktikum oder den Forschungsbeleg im Masterstudiengang Physik! Das gibt es 
in Spanien einfach nicht und ich verstehe nicht, warum es nicht gehen sollte, dass man im 
Einverständnis der beiden kooperierenden Arbeitsgruppen in Deutschland und Spanien, das 
Forschungspraktikum einfach als solches auf das Learning Agreement schreiben kann ohne 
eine äquivalente Kursbeschreibung der spanischen Gastuniversität.     
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